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Jeden Tag verzaubert deine Schönheit mich.�Dein Antlitz werd' ich nicht oft genug genießen können.�Frag mich - und ich tu alles für dich.�Ich werd' dich auf Händen tragen und endlos verwöhnen.


Aber wenn du Leid und Schmerzen ertragen musst,�Werden diese auch die meinen sein.�Sehe ich dann in deinen Augen Trauer und Frust�Führt das auch bei mir zu Qual und Pein.


Wenn die Verzweiflung die Oberhand gewinnt,�Werde ich deine stützende Säule sein.�Wenn scheinbar jeder dir nur nach Bösem sinnt,�Ist erst recht meine endlose Liebe dein.


Wenn die Tage kürzer werden�Und draußen wird es nass und kalt,�Bin ich deine wärmende Quelle auf Erden�Und ich gebe dir den nötigen Halt.


Wenn dich dennoch Kummer zu Tränen treibt,�Werde ich dir meine Schulter zum Ausweinen leihen.�Wenn sich dann der Tag zum Ende neigt,�Werden sich unsere Herzen zu einem vereinen.


Und bereiten dir Veränderungen Sorgen�Werde ich dir immer zur Seite stehen.�Dann halte ich dich in meinem Armen geborgen�Und lass dich nie wieder in die Dunkelheit sehen.


Ich werde versuchen jeden Tag aufs Neue�Dein Herz für mich zu erobern.�Ich schwöre dir hiermit die ewige Treue.�Die Flamme der Leidenschaft wird immer in mir lodern.


Ja, ich will - bis dass der Tod uns scheidet.�Doch besser wissen wir's schon heut:�Wenn uns eines Tages dieses Schicksal erleidet,�Finden wir uns wieder und die Liebe entfacht sich erneut!





Ich bin vielleicht kein Goethe oder Schiller, aber vielleicht gefällt euch das Gedicht dennoch?! Schreibt mir doch doch einfach eure Meinung! Ich würde mich freuen! Danke!
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